
HAUSRUCK PHILHARMONIE 
(Leitung: Peter Gillmayr)

EISENBAHNERMUSIKKAPELLE GRIESKIRCHEN
(Leitung: Jürgen Waldhör)

HAUSRUCKVOICES
(Leitung: Richter Grimbeek)

ERÖFFNUNG DER LANDLWOCHEN 2014
durch Bürgermeisterin Maria Pachner und Bundesrat Peter Oberlehner
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Meine Bank

Region Grieskirchench
Meine Bank

riksier GniogeRRe nech

Musik um Krieg und Frieden von Ludwig van Beethoven, Gustav Holst, 
Morten Lauridsen, John Williams und Alois Wimmer (UA) 

ERÖFFNUNGSKONZERT 

100 JAHRE 1. WELTKRIEG



25.4. Eröffnung: Konzert Hausruck-Philharmonie, EMK, Hausruck-Voices

26.4. Doppel-Ausstellung: ,,Glaube, Aberglaube, Volksfrömmigkeit/Gelehrtenmagie“

26.4. Landl-Schachturnier

26.4. Kabarett: Clemens Maria Schreiner

27.4. 21. KIM Mostkost 

27.4. Ausstellung von Norbert Straßl: ,,Gemeinsam“

27.4. EMK: „Von Wölfen und Rittern – ein musikalisches Abenteuer“

27.4. Chorkonzert mit Chören aus der Region 

27.4. Ausstellungseröffnung Hofbühne: ,,Nah und Fern“

27.4. Heavy Tuba: ,,Wagner Project“ 

28.4. Lesung Ingeborg Hanreich, Bernhard Hanreich: „Zwischentöne“

28.4.+ 29.4. Tegernbacher Gstanzlsinga 2014

29.4. ,,Fish n Jigs“

30.4. Heinz Marecek: „Das ist ein Theater!“

8.5. Eröffnung der Ausstellung Peuerbach: ,,Lebenselixiere“

8.5. Lesung Günther Lainer: ,,Ham Ham“

9.5. 31. Pferdemarkt der Stadt Grieskirchen

9.5. Vernissage Scheinhaus: Ingo Kreutzer: ,,Schwarze Kunst“

9.5. The Shadows Revival Band & The Very Special Guest ,,The Voice“ - Ty Tender

9.5. G.F. Händel: Jephta, Kirchenchor Grieskirchen, Karl Kasbauer

9.5. Lesung: Erich Hackl & Alenka Maly ,,Dieses Buch gehört meiner Mutter“

10.5. Zukunftsdialog zu Leader 2014

10.5. Ensemble Federspiel: ,,So wie ihr uns wollt“

10.5. Kirchenchor Pollham: Mozart Krönungsmesse

11.5. Kinderkonzert: ,,Brassessinis“

11.5. Lesung Joschi Anzinger & ,,D` Mühlviertler Okarinamusi“

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet:

1.5. Mostroas am Granatzweg

1.5. Kräuterwanderung mit Bärbel Ranseder

1.5. Eröffnung des Geschichtszeltes

1.5. Klavierabend Iwona Schlair

3.5. Ausstellung Furthmühle: ,,Art Begegnung“

3.5. Klavierabend Irene Hinum ,,Apassionata“

4.5. Landltag in Schloss Parz mit vielen prominenten Volksmusikgruppen

4.5. Museumsfest Haag – Eröffnung der Sonderausstellung www.landlwoche.at

PROGRAMMFr., 25. APRIL – So., 11. MAI 2014
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Der Kirchenchor Grieskirchen lädt zum dramatischen Oratorium „Jephta“ von G.F.Händel am Freitag, 09.
Mai, 20.00 Uhr, Stadtpfarrkirche Grieskirchen. Dieses Konzert findet im Rahmen der Landlwoche statt.

J E P H T A 
Oratorium von G.F.Händel

Judith Ramerstorfer, Sopran
Eva Falkner, Sopran
Katerina Hebelkova, Alt
Martin Kiener, Tenor
Reinhard Mayr, Bass

Christian M. Oliveira, Erzähler 
Chor der Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Orchestermusiker/innen aus dem „Landl“

„Jephta“ ist Händels letztes Oratorium. Er hat es 1751 im Alter von 61 Jahren komponiert. 
Im 11. Jahrhundert v.Chr. wollen sich die Israeliten von der Unterdrückung der Ammoniter befreien. Jephta
wird zum Heerführer bestimmt. Er gelobt, im Falle eines Sieges jene Person auf dem Altar zu opfern, die
ihm als erste Person nach dem Kampf begegnet – schrecklicherweise ist dies seine Tochter. Jephta fühlt
sich  an sein Gelübde gebunden. Die Israeliten bitten Gott um Gnade; da erscheint ein Engel, der ver-
kündet, dass seine Tochter nicht getötet werden soll, sondern lebenslang Gott als Jungfrau dienen soll. 

Die Chöre, Arien und Ensembles drücken die dem Handlungsablauf entsprechenden Gefühlswelten sehr
eindrucksvoll aus: Zuversicht vor dem Kampf, Freude über den Sieg, Entsetzen, Verzweiflung, Schmerz,
Hoffnung, Dankbarkeit ….. 

Leitung: Karl Kasbauer

Eintritt: € 15,00 im Vorverkauf (bei den Sänger/innen des Kirchenchores, im „s`Mitbringsel“ Stadtplatz 4,
Landesmusikschule Grieskirchen; Vitalwelt Büro Gallspach) € 18,00 an der Abendkasse, Schüler: € 5,00

5.5. Duo Hasard, Matthias Helm: ,,Die schöne Müllerin“

6.5. ,,Ein therapeutisches Kabarett“ von und mit Dr. Erwin Ploberger

6.5. Wimmeriade 

7.5. Konzert: Trio Vox Humana

7.5. Lucy McEvil & Band: ,,Blues, Chanson, Jazz“

8.5. Ensemble Echolot: ,,Höfisches Barockkonzert“

Näheres siehe Veranstaltungskalender Seite 27!
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der Stadt Grieskirchen
Pferdemarkt

„Traditionelle und kulturelle Schaubilder und Darbietungen 
am Kirchenplatz“ zum Pferdemarktjubiläum.

Freitag, 09. Mai 2014

Eine Veranstaltung der Landlwochen.

31.

09.00 Uhr, Oberer Stadtplatz: 
PFERDESCHAU mit Bewertung

13.30 Uhr:
Platzkonzert der Stadtkapelle 

Grieskirchen

14.00 Uhr, Kirchenplatz: 
PFERDEPRÄMIERUNG und Festzug. 

Gespanne vom Einspänner bis zum
Zehnspänner werden 

erwartet.

KINDERPROGRAMM

PROGRAMM:



„Die Stadt Grieskirchen wäre um vieles ärmer, hätte sie
nicht die vielen engagierten ehrenamtlich Tätigen in den
Vereinen, bei der Feuerwehr, beim Roten Kreuz und in
den diversen Institutionen. Das Ehrenamt ist eine unver-
zichtbare Säule unserer Gesellschaft und macht vieles
erst möglich – ob im kulturellen, sportlichen, sozialen
oder wirtschaftlichen Leben unserer Stadt“, hob
Bürgermeisterin Maria Pachner in ihrer Ansprache hervor.

Die Stadtkapelle Grieskirchen begrüßte die Gäste mit einem
Platzkonzert im Arkadenhof des Landschlosses.

Das Gitarrenduo „Hasard“ mit Guntram Zauner und Stephan
Buchegger umrahmte die Feier. 

Unter der Moderation von Thomas Wimleitner sorgte ein
buntes Programm für einen netten, unterhaltsamen aber
auch informativen Abend mit einem Rückblick auf das
Jahr 2013 und einer Vorschau auf 2014 durch
Bürgermeisterin Maria Pachner. Noch heuer wird der
gemeinsame Kindergarten der Gemeinden Grieskirchen
und Tollet eröffnet werden. Die Generalsanierung der
Volksschule geht in die nächste Etappe. Für mehr
Sicherheit und Attraktivität wird die Verlegung des
Radweges R17 im Abschnitt der B137 sorgen. Er wird ab
der Stadthaupteinfahrt in Moos südlich der Trattnach
geführt werden. Das neue öffentliche Regionalverkehrs-
konzept, dessen Fahrpläne mit 14.04.2014 in Kraft tre-
ten, wird viele Verbesserungen bringen. Auch wenn noch
einige Anpassungen notwendig sind (zB höhere
Busfrequenz bei der Bushaltestelle in der Badstraße),
werden die Fahrgäste und die Bezirksstadt Grieskirchen
von diesem Konzept profitieren. Für mehr Sicherheit
wird die weitere Nachrüstung von Schutzwegbeleuch-
tungen sorgen. Weiters werden sukzessive Sanierungen
von Straßen und Kanal erfolgen. Die kulturellen
Highlights sind heuer natürlich wieder die Landlwoche
mit einem Eröffnungskonzert mit der Hausruck
Philharmonie, der Eisenbahner MK und Hausruckvoices
am 25. April in der raiffeisen sportarena. Und vom 27. –
29. Juni steht die Bezirksstadt Grieskirchen ganz im
Zeichen der Blasmusik. An diesem Wochenende findet
das Bezirksmusikfest, ausgerichtet von der Stadtkapelle
Grieskirchen, statt.

Gute Nachrichten brachte Bürgermeisterin Maria Pachner
von einer aktuellen Pressekonferenz mit: Auch nach der
Umsetzung der Spitalsreform steht laut Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer der Erhalt des Klinikum-
Standortes Grieskirchen und seiner Arbeitsplätze außer
Frage. Aber nicht nur der Standort ist gesichert, mit ver-
schiedenen Maßnahmen (neues Notdienst-System, ver-
stärkte Zusammenarbeit mit dem Standort Wels in der
Chirurgie, Unfallchirurgie, Gynäkologie, Geburtshilfe
sowie Kinder- und Jugendheilkunde, Short-Stay-
Chirurgie, usw.) will man mehr bieten als für ein
„Standardkrankenhaus“ erforderlich.

Stadträtin Lilli Brauneis nutzte den
Abend des Ehrenamtes für die
Vorstellung des Sportkompasses, der
bereits letztes Jahr an die Schulen zur
Verteilung übergeben wurde.   
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Bürgermeisterin Maria Pachner lud kürzlich ehrenamtlich engagierte Grieskirchnerinnen und Grieskirchner ins
Landschloss Parz, um ihnen für ihren Einsatz im Dienste der Allgemeinheit zu danken und sie für besondere Leistungen
im vergangenen Jahr zu würdigen.

Ehre wem Ehre gebührt:
Dank und Anerkennung für engagierte Grieskirchnerinnen 

und Grieskirchner beim Abend des Ehrenamtes

Moderation: Thomas Wimleitner
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„Mit diesem Folder will die Stadtgemeinde Grieskirchen
zusammen mit Grieskirchner Vereinen die Kinder und
Jugendlichen zu mehr Bewegung motivieren“, so Lilli
Brauneis. Der Folder zeigt in übersichtlicher Form das

breitgefächerte Angebot der Grieskirchner Vereine auf
und bildet einen Wegweiser für eine sinnvolle und
gesunde Freizeitgestaltung.

Union Karateclub Sparkasse
Grieskirchen
(Obmann Manfred Rodler)

Der Karateclub erreichte 14 Gold-, 15
Silber- und 19 Bronzemedaillen bei
österreichischen und internationalen
Meisterschaften. 

Naturfreunde Sparkasse
Grieskirchen
(Obmann Helmut Kunze) im Bild GR Martin
Kreuzmayr (2.v.r.)

Die Naturfreunde gewannen vier Landesmei-
stertitel, vier Silber- und zwei Bronzemedaillen
im Speedklettern, weiters holten sich die Minis
den Vize-Landesmeistertitel im Sportklettern. Im
ETA-Hausruck-Landlcup wurden die Naturfreunde
Gesamtsieger.

Robin Aigner - Naturfreunde
Zwei großartige Erfolge konnte Robin Aigner
(2.v.l.) im vergangenen Jahr verbuchen. Er
wurde Landesmeister im Speedklettern (Allg.
Klasse) und Meister im Masters of
Speedklettern.

Sport

Besondere Leistungen und Verdienste im vergangenen Jahr wurden von Bürgermeisterin Maria Pachner wieder mit Dank
und Anerkennung in Form einer Ehrenurkunde honoriert:

Sportunion Grieskirchen – 
Sektion Faustball
(Sektionsleiter Karl Rick)

Die FG Sparkasse Grieskirchen erzielte den 1. Platz beim
Europacup in der Halle und den 2. Platz am Feld. Weiters
holten sich die Faustballer den Staatsmeistertitel am Feld
und den Vize-Staatsmeistertitel in der Halle. Die Mannschaft
U18 weiblich errang den Vizelandesmeistertitel. 

Dietmar Weiß 
Sportunion Grieskirchen- Sektion Faustball

Dietmar Weiß holte sich mit dem Nationalteam die
Bronzemedaille „World Games“ in Kolumbien.

v.l. Joao Fidelis, Obfrau Christine Schmidbauer, Bundesrat
Bürgermeister Peter Oberlehner, Bürgermeisterin Maria
Pachner, Dietmar Weiß und Stadträtin Lilli Brauneis
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Faustballverein Grieskirchen
(Obmann Ing. Alfred Maier, 2.v.r.)

Die Mannschaft U12 männlich holte den Staats- und
Landesmeistertitel am Feld sowie den Vizestaats– und
Vizelandesmeistertitel in der Halle. Die Mannschaft U14
weiblich holte sich den Vizestaats- und
Vizelandesmeistertitel in der Halle.

Fabian Greifeneder - Faustballverein
Fabian Greifeneder (2.v.l.) wurde mit der Auswahlmannschaft
des Oö. Faustballverbandes Ö-Pokalsieger.

Herbert Lehner
War bester Läufer im deutschsprachigen Raum
beim „MDS“, dem härtesten Marathon der Welt
(232 km-Lauf durch die Wüste).

Schachverein Sparkasse Grieskirchen
(Obmann Franz Hawelka)

Der Schachverein Grieskirchen holte sich den
Landesmeistertitel im Blitzschach.

Übrigens, die Schachsportler von SV Sparkasse
Grieskirchen & Bad Schallerbach siegten am selben
Abend (04.04.2014) mit fünf Punkten Vorsprung in
der Mannschafts-Staatliga B Mitte und erreichten
somit erstmals in der langen Schachgeschichte die
oberste Spielklasse Österreichs – die Bundesliga!

SV Pöttinger Grieskirchen
(Obmann Ing. Christian Schneitler) – im Bild
Alexander Hörmann (2.v.l.) u. Reinhold Nußbichler
(2.v.r.) 

Die U11-Mannschaft des SV Pöttinger wurde
Herbstmeister.
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Eisenbahner Musikkapelle Grieskirchen
(Obmann Hannes Scharinger), 
am Foto Obm.-Stvin Eva Greifeneder

Die Eisenbahner Musikkapelle erreichte bei der
Konzertwertung in Peuerbach einen „Ausgezeichneten
Erfolg“ in der Kunststufe D und einen „Ausgezeichneten
Erfolg“ in der Leistungsstufe D bei der Marschwertung in
Kematen.

Kultur

Stadtkapelle Grieskirchen
(Obmann Christian Steininger), 
am Foto Obm.-Stv. Thomas Zehetner

Die Stadtkapelle Grieskirchen erreichte bei der
Konzertwertung in Eferding einen „Ausgezeichneten
Erfolg“ in der Wertungsstufe C (Oberstufe) und in
der Wertungsstufe D bei der Marschwertung in
Geboltskirchen ebenfalls einen „Ausgezeichneten
Erfolg“. 

Direktor Mag. Kurt Tischlinger …
… für 15 Jahre Organisation der
Landlwoche (4.v.r.)

Karl Greifeder …
… für über 65 Jahre Mitgliedschaft bei 
der Stadtkapelle Grieskirchen (nicht am
Foto)

Herbert Langanger …
… für 25 Jahre Obmanntätigkeit beim
Kleintierzüchterverein Grieskirchen (4.v.l.)

Rudolf Mitterbauer …
… für 24 Jahre Obmanntätigkeit beim
Bienenzüchterverein Grieskirchen (5.v.l.)

Radclub Grieskirchen …
… für sein 10-jähriges Vereinsjubiläum 
und hervorragende Organisation und
Ausrichtung des Grieskirchner Radmara-
thons (Obmann Mag. Wolfgang
Breitwieser, 5.v.r.)

Stadtkapelle Grieskirchen …
… für ihr 450-jähriges Vereinsjubiläum.
(am Foto Obm.-Stv. Thomas Zehetner, 3.v.l.)

Tennisclub 
UTC Grieskirchen …
… für 20 Jahre 
„Neues Tenniszentrum“.
... Die Damenmannschaft 
schaffte den Aufstieg in die 
Regionalklasse
(Obmann Heinrich 
Beutelmayr, 6.v.r.)

Weitere Anerkennungsurkunden erhielten:
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Ehren-Hauptbrandinspektor
Herbert Grabmayr (7.v.r.)

Ehren-Hauptamtswalter 
Josef Haslinger (5.v.l.)

Ehren-Amtswalter 
Manfred Mühlböck (6.v.l.)

Ehren-Brandinspektor 
Walter Schiefermayr (4.v.l.)

Ehren-Amtswalter 
Josef Zahrhuber (7.v.l.)

Ehren-Oberbrandinspektor
Josef Zauner (nicht am Foto)

Für ihr großartiges Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Grieskirchen wurden geehrt:

Christian Lichtenwagner
(nicht am Foto)
für 25 Jahre vorbildliche ehren-
amtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz

Karl Dopler (5.v.l.)
für 40 Jahre vorbildliche ehren-
amtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz

Rotraut Daxer (Bildmitte)
für 50 Jahre vorbildliche ehren-
amtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz

Für vorbildliche ehrenamtliche Tätigkeit beim Roten Kreuz Grieskirchen
erhielten Dank und Anerkennung: 

Die Laudationes hielt Kommandant Erwin Hangl.

Die Laudationes hielt Bezirksstellenleiter Mag. Günter Haslberger.

Höhepunkt des Abends war die Verleihung von Ehrenzeichen der Stadt Grieskirchen an Konsulent Walter Zauner und
Gitta Haberfellner.
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Walter Zauner erhielt das
Ehrenzeichen in Gold für
seine besonderen Verdien-
ste auf kulturellem Gebiet.
Konsulent Walter Zauner
hat sich vor allem in den
letzten Jahren in vielen
Kulturpro-jekten und gesell-
schaftlichen Ereignissen in
und um die Stadtgemeinde
Grieskirchen herausragend
profiliert. Mit viel Engage-
ment und Erfolg war er
wesentlich am Erfolg der
Oö. Landesausstellung 2010 beteiligt. Als Koordinator war er ein wichtiges Bindeglied zwischen dem Land
Oberösterreich und der Stadtgemeinde Grieskirchen. Er kümmerte sich um die Bereitstellung der Infrastruktur,
organisierte die Begleitveranstaltungen und fungierte in schwierigen Situationen oft auch als Mediator und
Motivator. Auch bei den Vorbereitungsarbeiten für das Jubiläumsjahr „400 Jahre Stadt Grieskirchen“ war er maß-
geblich beteiligt. Besonderen Einsatz erforderte die Erstellung des „Stadtbuches“. 

Seit Jahren übt Walter Zauner auch eine wichtige Funktion im Grieskirchner Adventkomitee aus. Walter Zauner war
auch lange Zeit Mitglied des MGV Grieskirchen-Tolleterau. Er ist seit Gründung des Chors „Flexibile“ aktiver Sänger.
Walter Zauner leitet seit über einem Jahr das Grieskirchner Seniorensingen und seit etlichen Jahren musiziert er
bei verschiedenen Musikveranstaltungen. 

Seit über 30 Jahren ist Walter Zauner Schriftführer des Zivilinvalidenverbandes Grieskirchen-Eferding. 

Derzeit verbringt Walter Zauner viele Stunden im historischen Archiv der Gemeinde mit dem Ziel, die
Zeitdokumente in Text und Bild zu durchforsten und entsprechend zu katalogisieren. 

Margarita Haberfellner
wurde mit dem Ehrenzei-
chen in Silber für ihr
Engagement in den unter-
schiedlichsten ehrenamt-
lichen Funktionen ausge-
zeichnet. Von 1991 bis 1997
und von 2003 bis 2004 war
Frau Haberfellner Gemeinde-
rats-Ersatzmitglied, von
1997 bis 2003 und von
2004 bis 2006 Gemeinde-
rätin.

Von 1997 bis 2006 brachte sie ihr Know How im Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten ein, wo sie
von 2000 bis 2003 als Obmann-Stv. fungierte.
Sie war Mitglied im Ausschuss für Personalangelegen-heiten und im Prüfungsausschuss. Ebenso vertrat sie die
Interessen der Stadt im Personalbeirat. Ihre Meinung war stets gefragt im Gestaltungsausschuss und in der
Arbeitsgruppe Schulzentrum.

Darüber hinaus engagierte sich Gitta Haberfellner in der Elternvertretung, so hatte sie 4 Jahre die Funktion der
Obfrau des Elternvereines am Gymnasium über.

Im Wirtschaftsbund wurde ihre Arbeit überaus geschätzt, so arbeitete sie von 1988 bis 2007 als Finanzreferentin,
auch bei der Interessensgemeinschaft der Grieskirchner Wirtschaftstreibenden übte sie die Funktion der
Finanzreferentin von 1999 bis 2004 aus.

Von 2003 bis 2010 war Frau Haberfellner Vorstandsmitglied der ÖVP Grieskirchen, über vier Jahre leitete sie die
Ortsgruppe der ÖVP Frauen mit viel Geschick. Seit 2009 ist sie verantwortlich für die Finanzen der Bezirksgruppe
des Seniorenbundes und im vergangenen Jahr hat sie auch die Funktion der Kassiererin beim Seniorenbund der
Stadt Grieskirchen übernommen.



Anfang Mai wird allen Wahlberechtigten die „Amtliche
Wahlinformation – Europawahl 2014“ zugestellt. Achten
Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl
bundesweit verschickt wird, besonders auf diese
Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist nämlich mit Ihrem
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die
Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie einen
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksende-kuvert. 

Zur Wahl am 25. Mai im Wahllokal bringen Sie den per-
sonalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die
Wahlabwicklung ganz wesentlich. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte
für die Briefwahl. 

Drei Möglichkeiten der Antragstellung stehen Ihnen offen: 
 – persönlich im Bürgerbüro des Rathauses
– schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert 
– elektronisch im Internet (www.wahlkartenantrag.at)

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Der
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-

Anträge ist der 21. Mai. Wahlkarten können nicht per
Telefon beantragt werden!

Wahlzeit: 07.00 – 14.00 Uhr in allen Wahlsprengeln
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Sprengeleinteilung NEU !!
Die Straßenzüge wurden neu eingeteilt, um wieder eine möglichst ausgeglichene Anzahl von
Wahlberechtigten auf die einzelnen Wahlsprengel zu erzielen. Die neue Sprengeleinteilung gilt bereits bei
der kommenden EU-Wahl. In der nächsten Ausgabe des Aktuellen Rathauses finden Sie eine Liste mit
den neuen Sprengelzuordnungen. Bitte genau beachten!!

Ferienpass 2014

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKinderbetreuung 

Was ist das Schönste an den
Sommerferien? Richtig, der Grieskirchner
Ferienpass mit seinem tollen und
abwechslungsreichen Programm, das gerade in unserem
Stadtmarketingbüro zusammengestellt wird. Es wird wie-
der ein interessantes, abwechslungsreiches, aber auch
lehrreiches und kreatives Ferienprogramm, versprechen
Bürgermeisterin Maria Pachner und Stadträtin Lilli
Brauneis.

Wir suchen noch „Ferienpass-Paten“

Falls Sie Beiträge für unseren Ferienpass haben, melden
Sie sich bitte bei unserer Mitarbeiterin Maria Markgraf
(Tel. 07248//62255-52, E-Mail: maria.markgraf@grieskir-
chen.at. Eingeladen sind Vereine und Schulen ebenso
wie Firmen, Privatpersonen, Behörden und sonstige
Institutionen.

Europawahl am 25. Mai 2014

Ferienpass 2013: Experimente im TIZ
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Oö. Kinderbetreuungsbonus - Online-Antrag
Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus auch
mittels Online-Antrag (zu finden auf www.land-oberoe-
sterreich.gv.at bzw. www.familienkarte.at) gestellt wer-
den. Der wesentliche Vorteil besteht darin, dass keine
Beilagen mehr mitgesendet werden müssen.

Fördervoraussetzung: Das Angebot des beitragsfreien
Kindergartens wird nicht in Anspruch genommen.

Beantragt werden kann die Förderung mit dem 3.
Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis maximal
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres.
Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden
Kindergarten-Arbeitsjahr.

Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird auf zwei
Teilbeträge ausbezahlt.

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchwimmbad

Saisonstart im
,,Familienfreundlichen

Erholungsbad“

Ferialjob im familien-
freundlichen Erholungsbad

Die Stadtgemeinde Grieskirchen sucht Ferialmitarbeiter für den
Bereich des städtischen Schwimmbades. Gedacht ist hierbei
sowohl an eine Beckenaufsicht als auch an (fallweise) Vertre-
tungen des Bademeisters. 

Vorausgesetzt wird neben der körperlichen Eignung auch zeitli-
che Flexibilität. Das exakte Beschäftigungsausmaß kann nicht
genannt werden, da diese Tätigkeit auf Abruf erfolgt. 

Für nähere Informationen steht Stadtamtsleiter Mag. Adolf
Hehenberger, Tel. 07248/62255-17, e-mail:adolf.hehenber-
ger@grieskirchen.at gerne zur Verfügung.

Samstag, 10. Mai 2014

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenÖffentlicher Verkehr

Bahnhof Grieskirchen-Gallspach:
Zusätzlicher Fahrkartenautomat 

Auf Anregung der Stadtgemeinde Grieskirchen wurde von der ÖBB-
Personenverkehr AG kürzlich ein weiterer Fahrkartenautomat, und zwar in
der Wartekoje auf Bahnsteig 2 aufgestellt. 

Die Tickets können gegen Barzahlung und mittels Bankomat- und Kreditkarte
behoben werden.
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Regionales Verkehrskonzept 
bringt Verbesserungen

Am 14. April wurde das Konzept für den öffentlichen
Personenverkehr umgesetzt. 

Es soll Verbesserungen für den Großraum Grieskirchen mit
zusätzlichen Kursangeboten, neuen Haltestellen und bessere
Vertaktung der Fahrpläne bringen. Bis das neue System richtig
„rund läuft“, werden sicherlich noch einige Anpassungen erfor-
derlich sein. Einige hat die Stadtgemeinde Grieskirchen bereits
bei den zuständigen Stellen einbringen können, die teilweise
auch schon umgesetzt wurden. „Ein großes Anliegen ist eine
höhere Busfrequenz bei der Haltestelle östlich der alten
Hauptschule in der Badstraße. Diese Haltestelle sollte vor allem
wieder für die über 60 Volksschulkinder, zur Verfügung stehen.
Derzeit wird diese Haltestelle nur von der Linie 650 angefah-
ren, und die Schülerinnen und Schüler müssen beim
Bezirksgericht einsteigen“, so Bürgermeisterin Maria Pachner.
Neue Haltestellen wurden am Oberen Stadtplatz und auf der
L528 in der Wagnleithnerstraße eingerichtet.

650 
Grieskirchen – Bad Schallerbach – Wallern - Wels:

Von Montag – Freitag, wenn Werktag, werden zwischen Grieskirchen-
Krankenhaus und Wallern 3 neue Kurspaare zur Verfügung stehen. Alle
Kurse werden weitgehend vertaktet. Damit entstehen künftig regelmä-
ßige Umsteigebeziehungen in Wallern-Weghof (Richtung Wels und
Eferding) und in Grieskirchen Bf (zur Linie 651  Richtung Gallspach
/Gaspoltshofen). An Sonn- und Feiertagen werden 3 neue Kurspaare
vorgesehen. 

Künftig werden 4 Kurspaare der Linie 650 von Grieskirchen über das
Gewerbegebiet Stritzing nach Hofkirchen verlängert um eine ÖV-
Erschließung für Stritzing in der Hauptverkehrszeit gewährleisten zu
können. Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten werden bestmöglich auf die
Bedürfnisse der Arbeitspendler im Gewerbegebiet Stritzing abgestimmt.

651 
Grieskirchen – Gallspach – Gaspoltshofen - Altenhof

Das bestehende Angebot wird vertaktet und zwischen Grieskirchen und
Gallspach von Montag-Freitag (wenn Werktag) um 4 Kursfahrten
erweitert. Im Bahnhof Grieskirchen werden regelmäßige Umsteigemög-
lichkeiten zu den REX- bzw. Regionalzügen Richtung Wels/Linz herge-
stellt. In Fahrtrichtung Grieskirchen stehen an Werktagen zwei neue
Verbindungen zur Verfügung. 
An Samstagen werden im Streckenabschnitt Grieskirchen - Gallspach
insgesamt 5 vertaktete Fahrtmöglichkeiten mit Anschlüssen zu den
Zügen in Grieskirchen Bf vorgesehen. An Sonn- und Feiertagen stehen
4 neue Kurspaare zur Verfügung (bisher kein Verkehr).

652 
Grieskirchen – St. Georgen – Aistersheim – Weibern -
Geboltskirchen: 

Von Montag – Freitag (wenn Werktag) wird das bestehende Kursan-
gebot jeweils in beiden Richtungen um 5 Verbindungen ausgeweitet.

Künftig stehen damit 2 neue Früh-, 2 Vormittags- und 1 Nachmittag-
sverbindung nach und aus Richtung Grieskirchen zur Verfügung. 
Diese neuen zusätzlichen 4 Verbindungen werden auf direktem Weg
über Weibern, Aistersheim und St. Georgen nach Grieskirchen geführt.
Dadurch verkürzt sich die Reisezeit zwischen Geboltskirchen und
Grieskirchen von derzeit 60 min auf 40 min.  

Am Bahnhof Grieskirchen werden regelmäßige Umsteigemög-lichkeiten
zu den REX- bzw. Regionalzügen Richtung Wels/Linz hergestellt. Die
Umsteigezeit zwischen Bahn und Bus beträgt durchschnittlich 5
Minuten. An Samstagen werden zwischen Grieskirchen und
Geboltskirchen 3 Verbindungen nach Geboltskirchen und 4 Verbind-
ungen von Geboltskirchen angeboten. 

653 
Grieskirchen – Hofkirchen a. d. Trattnach –
Haag/Hausruck:

Von Montag – Samstag (wenn Werktag) wird das Kursangebot zwischen
Grieskirchen und Hofkirchen jeweils in beiden Richtungen um 4
Verbindungen ausgeweitet. Im Bahnhof Grieskirchen werden regelmä-
ßige Umsteigemöglichkeiten zu den REX- bzw. Regionalzügen Richtung
Wels/Linz hergestellt.  

690 
Grieskirchen – Peuerbach – Neukirchen am Walde:

Das bestehende Angebot wird auf der Strecke Grieskirchen – Peuerbach
- Neukirchen am Walde von Montag-Freitag (wenn Werktag) um 2
Kurspaare erweitert. In Peuerbach Bahnhof bestehen regelmäßige
Anschlüsse zur LILO aus und in Richtung Linz. 

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen steht im Streckenabschnitt
Grieskirchen – Peuerbach – Neukirchen am Walde ein neues Grund-
angebot von 3 Kurspaaren zur Verfügung.

Die wesentlichen Angebotsverbesserungen für die Bezirkshauptstadt Grieskirchen: 
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692 
Schlüßlberg - Grieskirchen – Waizenkirchen – St. Agatha:

In Grieskirchen Bahnhof, Waizenkirchen Bahnhof und Schurrerprambach
Bahnhaltestelle werden regelmäßige Umsteigemöglichkeiten zu den
Zügen gewährleistet. 

An Samstagen stehen 4 neue Kurspaare zur Verfügung.

693 
Grieskirchen – Prambachkirchen

Von Montag – Freitag, wenn Werktag, wird das Kursangebot um 4
Kurspaare zwischen Grieskirchen Bf und Prambachkirchen-Bad
Weinberg Bf erweitert. 

An Samstagen (wenn Werktag) werden in Fahrtrichtung
Prambachkirchen-Bad Weinberg Bf und retour 4 neue Verbindungen
vorgesehen. Damit steht künftig auch an Samstagen in der Früh, am
Vormittag und in den Nachmittagsstunden ein Grundangebot im
Linienverkehr zur Verfügung. 

Das Kursangebot der Linie 693 wird weitgehend vertaktet, sodass im
Bahnhof Grieskirchen attraktive Umsteigemöglichkeiten zu den Zügen
aus und in Richtung Linz hergestellt werden können.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFahrradoffensive

Radständer offiziell übergeben
,,Sei ned fad, nimm`s Rad“

Die Radverkehrsbeauftragten GR-Ers.
Alfred Schmied (derzeit auf Radurlaub),
Stadträtin Veronika Hager und GR-Ers.
Veronika Kitzinger haben sich bemüht,
für die Rad-Stadt Grieskirchen geeignete
Radständer anzuschaffen.

Grieskirchen ist ja durch den 24h-
Radmarathon, welcher heuer am 5. und
6. Juli stattfindet, weit über die Grenzen
hinaus bekannt. Dank der Sponsoren
Land Oberösterreich, Neues Volksblatt
und Sparkasse konnten Fahrrädständer
angefertigt werden, welche nun offiziell
übergeben wurden. Diese sind der neuen
ÖNORM angepasst und somit auch zum
Abstellen von Rennrädern und Mountain-
bikes geeignet.

Wir hoffen auf zahlreiche Radfahrbegei-
sterte in unserer Bezirksstadt. v.l.: Volksblatt-Verlagsleiter Walter Dipolt, Stadträtin Veronika Hager,

Landeshauptmann-Stv. Franz Hiesl, Bürgermeisterin Maria Pachner und GR-Ers.
Veronika Kitzinger 

Aktuelle Informationen zu den
Fahrplananpassungen: www.ooevv.at

Fahrpläne erhalten Sie auch im Bürgerbüro 
des Rathauses Grieskirchen

Für Anregungen und Informationen steht auch die Hotline des OÖVV zur Verfügung: 0810/240810

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAus dem Rathaus

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 29. April 2014, um 18.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses statt, zu der wir herzlich einladen. Die Tagesordnung finden Sie an der Amtstafel im Rathaus und auf
www.grieskirchen.at.
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Freiwillige Feuerwehr 

Beeindruckende Leistungsbilanz 

Bei der 142. Vollversammlung stellte die freiwillige
Feuerwehr der Stadt Grieskirchen ihre Jahresbilanz vor.
Feuerwehrkommandant Erwin Hangl berichtete über ein
sehr arbeitsreiches Jahr 2013 mit 15.428 freiwillig gelei-
steten Arbeitsstunden, mit 29 Brandeinsätzen und 78
Technischen Einsätzen.

Grieskirchen ist von größeren Einsätzen verschont
geblieben, jedoch unterstützte die Freiwillige Feuerwehr
Grieskirchen beim großen Hochwasser im Juni 2013 ihre
Kollegen in Schärding, Wesenufer, Engelhartszell,
Alkoven und Goldwörth mit insgesamt 116 Kameraden
und 730 Einsatzstunden. 

Höchster Mitgliederstand seit 1872
Als Stützpunktfeuerwehr für den Bezirk Grieskirchen wur-
den insgesamt 52 Einsätze und 63 Übungen geleistet. Im
Feuerwehrhaus  wurden für die Feuerwehren im Bezirk
Grieskirchen 1502 Atemschutzflaschen gefüllt. Stolz gab
Erwin Hangl den neuen Mitgliederstand bekannt: 22
Jungfeuerwehrmitglieder, 93 aktive Feuerwehrmitglieder
und 17 Mitglieder der Reserve ergeben einen neuen
Höchststand seit Gründung der Feuerwehr. Damit hat die
Freiwillige Feuerwehr mit 132 freiwilligen Feuerwehrmit-
gliedern ihren Höchststand seit der Gründung im Jahr
1872 erreicht!

Maßnahmen für rasche Ausrückung
Als brennendes Problem bezeichnet wurde die
Tageseinsatzbereitschaft. Gerade untertags sind die
Feuerwehrmänner schwer von ihren Arbeitsplätzen
abkömmlich bzw. müssten im Alarmfall zu lange
Anfahrtszeiten bewältigen.

Mit einem 3-Säulen-Modell
wirkt die Feuerwehr Grieskir-
chen dagegen. 
1. Aktuelle Überarbeitung der
Alarmpläne, mehr Feuerwehren
bei Alarmstufe 2.
2. Beste Zusammenarbeit mit
Arbeitgebern aus Grieskirchen.
Mitarbeiter der Stadtgemeinde
als aktive Feuerwehrmitglieder.

3. Pensionisten in der Feuerwehr stehen mit ihrem
Wissen und ihrer Erfahrung in ihrer Freizeit zur
Verfügung. So ist es möglich, eine rasche Ausrückung
und dadurch die Schlagkraft der Feuerwehr bei Einsätzen
zu gewährleisten.

Neuer Gerätewart
AW Manfred Mühlböck wurde ein Dank für seine vorbild-
liche und zuverlässige Tätigkeit als langjähriger
Gerätewart ausgesprochen. Er übergab diese wichtige
Funktion an den neu bestellten Gerätewart AW Benjamin
Söllinger.

Die sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde
Grieskirchen gewährleistet, dass Fahrzeugpark,
Gerätschaften und Mannschaftsausrüstung immer am
neuesten Stand sind. So wird die Feuerwehr Grieskirchen
in den nächsten Monaten mit der neuen zweiteiligen
Einsatzbekleidung ausgestattet. 
Bürgermeisterin Maria Pachner betonte in ihren
Grußworten: „Die Sicherheit unserer Feuerwehrmitglieder
ist uns allen im Gemeinderat natürlich ein besonderes
Anliegen. Eine entsprechende Schutzausrüstung ist
Voraussetzung für ein möglichst gefahrloses Arbeiten!“

Kommandant Erwin Hangl (re) bedankte sich bei Amtswalter
Manfred Mühlböck für seine vorbildliche und zuverlässige
Tätigkeit als langjähriger Gerätewart der FF Grieskirchen.
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Angelobungen
Jugend: JFM Stefan Wildfellner, JFM Rumpfhuber
Michael, JFM Penzeneder Alexander, JFM
Listberger Fabian; Aktiv: PFM Michael Höllwert,
PFM Philipp Streichsbier, PFM Thomas
Eilmannsberger; 

Beförderungen:
zum OFM: Wolfgang Kapfer, Alexander Reischl,
Stephan Reischl; 
zum HFM: Valentin Pöttinger; 
zum LM: Christian Wimmer; 
zum OLM: Ernst Rauch; 
zum HLM: Robert Kornhuber, Michael Wendlik;
zum OBM: Hubert Jungreithmair; 

Ernennungen
AW Benjamin Söllinger wurde zum Gerätewart
ernannt.

Weitere Auszeichnungen und Erfolge

– 34 Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule

– Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze (Landesbewerb): 
2 Mitglieder

– Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber (Landesbewerb): 
7 Mitglieder Funkleistungsabzeichen in Bronze: 
2 Mitglieder

– Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze: 4 Mitglieder

– Bezirksverdienstmedaille 3. Stufe (Bronze): HLM Werner 
Humer, HBM Franz Mair, HBM Harald Rab, HBM Norbert 
Scharinger

– Bezirksverdienstmedaille 2. Stufe (Silber): OBM Markus 
Mayrhofer

– Bezirksverdienstmedaille 1. Stufe (Gold): 
OBM Johann Hartl, E-AW Josef Zahrhuber; 

Jänner 2014

03.01.: Personenrettung – 
2 eingeschlossene Personen im Lift

04.01.:  Personenrettung – 
1 eingeschlossene Person im Lift 

12.01.:  Brandeinsatz – Dachstuhlbrand

16.01.:  Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall

18.01.:  Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall

22.01.:  Personenrettung – 
1 eingeschlossene Person im Lift

Februar 2014
23.02:  Aufräumarbeiten nach 

Verkehrsunfall

März 2014

02.03.: Brandmeldealarm im Klinikum

10.03: Brandeinsatz – Brand einer Hecke 

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Grieskirchen im 1. Quartal 2014:

Feuerlöscherüberprüfung
am Freitag, 16. Mai 2014, von 13.00 Uhr bis
17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Grieskirchen, 
Trattnachtalstraße 15

Laut Gesetz ist für jedes Objekt als erste Löschhilfe ein
Feuerlöscher bereitzustellen, und dieser ist alle zwei Jahre von
einer Fachfirma überprüfen zu lassen! Die Feuerwehr Grieskirchen
organisiert daher eine Feuerlöscherüberprüfung. Nützen Sie diese
Gelegenheit.

Es besteht auch die Möglichkeit, neue Feuerlöscher, Löschdecken
und Rauchmelder zu erwerben.
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Rotes Kreuz

ROTES KREUZ
Rekord: 200 ehrenamtliche Mitarbeiter

Das Rote Kreuz Grieskirchen hat allen Grund zur Freude.
Bei der Ortsstellenversammlung am 7.4.14 konnte
Ortsstellenleiter Dir. August Neubacher auf 200 ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen im Rettungsdienst verweisen. 

Damit hat sich die Zahl seit dem Start der Ortsstelle
Grieskirchen im Jahr 2006 nahezu verdoppelt.
Eindrucksvoll auch die Leistungsbilanz für das Jahr 2013:
Mit den acht in Grieskirchen stationierten Rettungsfahr-
zeugen wurden bei 11.649 Ausfahrten 345.945 km zurück-
gelegt. Täglich verlässt 32-mal ein Rettungswagen die
Garagenhalle und gemeinsam wird die Erde acht mal pro
Jahr umrundet! Von den derzeit
200 ehrenamtlichen Mitarbeit-
ern wurden im vergangenen
Jahr 61.388 unbezahlte aber
unbezahlbare Stunden gelei-
stet. Das macht 55% des
gesamten Stundenbedarfes im
Rettungsdienst aus. Ergänzt
wird dieser Zeitaufwand durch
22.000 Stunden der Zivildiener
und 27.000 Stunden haupt-
amtlich beschäftigter Rettungs-
sanitäter.

Schulung, Aus- und Weiterbildung garantieren die hohe Qualität im Rettungsdienst.
Einsatzbereitschaft und Einsatzfreude zeichnen die Rettungssanitäter der Ortsstelle Grieskirchen
aus. Ihre wachsende Zahl und das sinkende Durchschnittsalter wirken beruhigend.

Fotos: NeuAug

Keine Unklarheiten mehr.
Mit der Klartext-Finanzierung zum eigenen Zuhause.
Wenn es darum geht, Ihr eigenes Zuhause zu finanzieren, klären wir alle offenen Fragen. Unsere Kundenbe treu erInnen  
ver schaffen Ihnen Durchblick und finden die passende Lösung für Ihre Finanzierung. Und zwar vom ersten Gespräch bis  
zur Schlüsselübergabe.

Besuchen Sie uns auf
facebook.com/sparkasse.ooewww.sparkasse-ooe.at
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Führende Unternehmen
und die HTL Grieskir-
chen präsentierten
bereits zum zweiten
Mal im Rahmen der ,,Langen Nacht der
Forschung“ ihre Leistungen im Bereich
Forschung, Entwicklung und Technik.
Tausende Besucher folgten der Einladung und
besuchten die Standorte, um Forschung und
neueste Technologien hautnah zu erleben.

Die Firmen Alois Pöttinger Maschinenfabrik,
Fröling Heizkessel- und Behälterbau, Bauern-
feind, Weigl Aufzüge, VTA Austria GmbH und
Eder Systembau sowie das TIZ Grieskirchen
und die HTBLA Grieskirchen boten ein vielfäl-
tiges Programm: An über 35 Stationen konnte
man einen Blick hinter die Kulissen werfen, um
neueste Innovationen kennenzulernen.
Aufgefallen ist, dass besonders viele Kinder
und Jugendliche das Angebot nutzten, um sich
bei der Langen Nacht der Forschung zu infor-
mieren. „Wir sind sehr positiv überrascht von
der Anzahl der Interessenten, auch freut uns
der zahlreiche Besuch von jungen Menschen,
da es unser Ziel ist, gerade Kinder und
Jugendliche für Forschung, Innovation und
Technik zu begeistern“, so Gerhard
Kirchsteiger, Geschäftsführer des TIZ
Grieskirchen.

Die Gestaltung der Stationen bei den ausstel-
lenden Unternehmen war sehr weitgefächert:
Geschicklichkeits-tests im Traktorfahren bei
der Fa. Pöttinger, Prüfung von Flugzeugkom-
ponenten im Testinstitut TIZ Grieskirchen,
Besichtigung vom „MegaMen“ und „Mega-
tests“ bei der Fa. Bauernfeind, Zusammenbau
eines Fertigkellers bei der Fa. Eder,  Einblicke
in das topmoderne Forschungslabor der VTA
und Präsentation von Biomasse als Brennstoff
der Zukunft bei Fröling. Die HTL zeigte, wie
sicher das Netz vor Abhörattacken ist. Bei der
Fa. Weigl konnten die Besucher feststellen,
dass der Aufzug das sicherste Beförderungs-
mittel ist.

Über 3.000 Besucher 
bei der „Langen

Nacht der Forschung“
in Grieskirchen

Fa. Fröling: v.l. GF Dr. Ernst Hutterer, Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer und Bürgermeisterin Maria Pachner

HTBLA Grieskirchen: Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer ist von den
innovativen Projekten der HTBLA Grieskirchen beeindruckt; im
Hintergrund: Direktorin DI Barbara Seyff

Fa. Pöttinger: v.l. Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Bürgermeisterin
Maria Pachner und DI Klaus Pöttinger

TIZ: v.l. Stadtrat Laurenz Pöttinger, DI Klaus Pöttinger, Bürgermeisterin
Maria Pachner, Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, TIZ-GF Ing. (FH)
Gerhard Kirchsteiger und Bundesrat Bürgermeister Peter OberlehnerFotos: Andreas Maringer
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Alttextilien-Sammlung
Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft (Bezirksabfallverband, Gemeinden, O.Ö. LAVU
AG) kümmern sich seit mehr als 25 Jahren um die "GETRENNTE SAMMLUNG" und somit auch um
die "Textiliensammlung" in rund 180 Altstoffsammelzentren in Oberösterreich. Die getrennte
Sammlung spart Zeit und Geld, denn ähnlich wie beim Einkauf können neben "Textilien und
Schuhen" mehr als 80 verschiedene Abfallarten im ASZ schnell und einfach entsorgt werden. Die
erzielten Erlöse aus der getrennten Sammlung werden an die Verbände rückvergütet, und kommen
wieder zurück ins eigene Geldbörsel.

Welche Textilien dürfen im ASZ abgegeben werden?
• Tragbare und saubere KLEIDUNG
• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt
• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL
• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett
• Vorhänge, Tischwäsche

Öffnungszeiten des ASZ:
Montag, 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag, 08.00 bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 08.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09.00 bis 12.00 Uhr 

Warum sollten Sie Ihre Textilien ins ASZ bringen?
• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung 

kommen den Gemeinden und Bürgern zugute:
ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-
Infrastruktur und
ASZ-Erlöse entlasten die Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung
der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich (mehr
als 600 Mitarbeiter/Innen)

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in 
Oberösterreich

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

Stolz auf „unser“ Grieskirchner Bier
Culinarix 2014: Drei Mal Gold!

Die GRIESKIRCHNER Brauerei konnte bei der diesjährigen CULINARIX Verleihung gleich
drei goldene Trophäen abräumen. Das GRIESKIRCHNER Pils, die GRIESKIRCHNER
Weisse dunkel und der GRIESKIRCHNER Zitronen Radler naturtrüb konnten in der
jeweiligen Kategorie überzeugen. Die Goldenen Gabel-Trophäen wurden am Freitag tra-
ditionell im Rahmen des Bierland Oberösterreich bei der Messe „Blühendes Österreich“
in Wels verliehen. Die Sieger-Biere

Der CULINARIX ist eine Bierprämierung des Lebensmittel-Clusters OÖ.
Die eingereichten Bierspezialitäten werden von einer hochkarätig
besetzten Fachjury blind verkostet und objektiv bewertet.

Die GRIESKIRCHNER Brauerei ist seit dem Jahre 1708 ein wichtiger
Wirtschaftsbetrieb in der Region. Hochwertigste Rohstoffe aus dem
Mühl- und Hausruckviertel sowie das kristallklare Quellwasser aus
dem brauereieigenen Brunnen in 120 m Tiefe sind der Garant für die
anspruchsvolle Qualität der GRIESKIRCHNER Biere. Das
Aushängeschild der Brauerei – das GRIESKIRCHNER Pils – ist weit
über die Grenzen der Stadt hinaus bekannt und erringt bei nationa-
len und auch bei internationalen Wettbewerben höchste Auszeich-
nungen. Die Brauerei mit Sitz in Grieskirchen beschäftigt derzeit 65
Mitarbeiter und erzielt einen Bier-Jahresausstoß von rund 40.000
Hektolitern. Das Standardsortiment umfasst 9 Bier- und Radler-Sorten.
Geschäftsführer und Mehrheitseigentümer ist seit August 2013 Dr.
Marcus Mautner Markhof. 

GF Dr. Marcus Mautner Markhof (Mitte) bei der
Verleihung des Culinarix 2014

Foto Brauerei Grieskirchen
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

✂

Name: 

Adresse:

Telefon:

Ich habe keine Möglichkeit, meinen Sperrmüll zur
Sammelstelle zu bringen und beantrage deshalb die
Abholung von meiner Liegenschaft 

Wichtiger Hinweis: Der Sperrmüll ist bis spätestens
Montag, 19. Mai 2014, 07.00 Uhr, am Straßenrand zur
Abholung bereitzustellen.

Antrag auf Abholung des Sperrmülls

Grieskirchen, am
(Unterschrift)

Sonstiger Sperrmüll Holz Metall

Sperrmüllentsorgung Frühjahr 2014
Ihren Sperrmüll (Restmüll, der wegen seiner Größe nicht in die Mülltonne passt) können Sie im Altstoffsammelzentrum
Grieskirchen, Trattnachtalstraße 21, abgeben.

Für jene Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit
haben, den Sperrmüll in das Altstoffsammelzentrum zu
bringen, wird eine Haussammlung eingerichtet. Die
nächste Haussammlung findet am Montag, 19. Mai 2014,
statt.

Dieser Service kann aber nur in Anspruch genommen
werden, wenn tatsächlich keine Transportmöglichkeit
gegeben ist und folgender Abschnitt bis spätestens
Donnerstag, 15. Mai 2014, dem Stadtamt Grieskirchen
übermittelt wird.

Was passiert mit den Textilien, die im ASZ gesam-
melt werden?
In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare
Textilien aller Art in transparenten Textilien-
Sammelsäcken und Schuhe paarweise gebündelt
übernommen und zentral in Wels umgeschlagen.
Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels werden diese an
Sortierbetriebe in der EU geliefert. Dort werden die
Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene
Sorten getrennt und anschließend zur Wiederver-
wendung in Europa und in der Dritten Welt einge-
setzt.

Weitere Abgabemöglichkeiten:

Pfarrhof-Stadl, neben dem Pfarrhof 
Öffnungszeiten: jeden Freitag, 
von 14.00 - 16.00 Uhr

Container der Oö. Volkshilfe 
auf dem Parkplatz OST 

•

•

Sonntag.,
04.05.2014

Ab 10.00 Uhr
Landschloss Parz

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungshinweis

Singen, tanzen, musizieren in Landschloss Parz mit vielen
prominenten Volksmusikgruppen.

LANDLTAG MIT LANDLMOSTKOST
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSport / Faustball

Union Faustballgemeinschaft Grieskirchen/Pötting:
Meisterteller wieder im Trattnachtal

Mit einem überzeugenden 4:2 Halbfinalerfolg gegen Kremsmünster und einem an Dramaturgie kaum zu überbietenden
4:3 Finalerfolg gegen Freistadt küren sich Joao Fidelis & Co zum Hallen-Staatsmeister 2014.

Im Halbfinale traf die UFG Grieskirchen/Pötting auf die
Hallenspezialisten aus Kremsmünster. In den ersten 4
Sätzen konnte jeweils eine Mannschaft den Satz gewin-
nen. Beim Stand von 2:2 konnten die von Thomas Peer
und Peter Oberlehner gecoachten Grieskirchner den
wichtigen 5. Satz gewinnen. Kremsmünster versuchte
zwar im 6. Satz, sich noch einmal gegen die Niederlage
zu stemmen, was aber die routinerten Grieskirchner nicht
mehr aus der Fassung brachte. So konnte mit 4:2 der
vielumjubelte Finaleinzug sicher gestellt werden.

Freistadt hat im Grunddurchgang nur eine einzige Nieder-
lage - gegen Grieskirchen/Pötting - einstecken müssen
und galt als Favorit auf den Staatsmeistertitel. 
Spektakuläre Abwehraktionen auf beiden Seiten gepaart
mit druckvollen Angriffen ergaben vom ersten Ballwech-
sel an ein spannendes Finale. 
Grieskirchen/Pötting gewann die ersten 3 Sätze verdient.
Ab dann wendete sich das Blatt aber zugunsten der
Freistädter. Im 6. Satz blieb beim Stand von 6:5 Dietmar
Weiss schmerzverzerrt am Boden liegen. Bei einer
Rettungsaktion hat sich der Hauptangreifer der
Grieskirchner an der Schulter verletzt. An ein Weiterspie-
len war nicht mehr zu denken. An der Stelle von Dietmar
Weiss kam Stefan Einsiedler ins Spiel und übernahm den
Block. Freistadt zeigte sich anfangs unbeirrt und machte
6 Punkte in Folge zum 3:3 Satzausgleich. Im 7. Satz
übernahm Einsiedler auch das Service. Mit taktisch klu-
gen Angaben wurde der Freistädter Hauptangreifer aus
dem Spiel genommen. 

Über eine sattelfeste Defensive kam man so zu guten
Rückschlagmöglichkeiten, welche Joao Fidelis verwertete.
Die Freistädter fanden nicht mehr zurück ins Spiel und
mussten so den bereits sicher geglaubten Hallentitel
noch aus der Hand geben. Joao Fidelis verwertete auch
den letzten Rückschlag im Spiel zum 11:3 Satzerfolg. Die
UFG Grieskirchen/Pötting ist somit amtierender Hallen-
und Feldstaatsmeister.

,,Ich bin nun schon über 30 Jahre beim Faustballsport. An
so ein Match kann ich mich aber nicht erinnern. Ich bin
schlichtweg sprachlos und einfach nur unendlich glück-
lich. Gratulation an meine Mannschaft. Jeder einzelne hat
seinen Teil zum Staatsmeister beigetragen“, freute sich
Coach Peter Oberlehner nach dem Schlusspfiff.
Wir gratulieren herzlich!

Faustballverein Grieskirchen:
Bronze-Medaille für U14 weiblich bei Österreich-Meisterschaft

Kürzlich fand die Österreichische Meisterschaft der
weiblichen U 14 Faustball in der raiffeisen sport-
arena grieskirchen statt. 

Sechs Mannschaften aus Freistadt, Reichenthal,
Bozen, Seekirchen, St.Veit/PG und Grieskirchen
nahmen teil. Die Spielerinnen aus Seekirchen hol-
ten sich mit einem klaren Finalsieg den Jugend-
staatsmeistertitel. Die Mannschaft des FBV
Grieskirchen mussten sich im Halbfinale mit einer
knappen 1:2 Niederlage gegen Reichenthal ge-
schlagen geben, erkämpften aber mit einem 2:1
Sieg gegen Freistadt die Bronze-Medaille.
Wir gratulieren herzlich!

Eva Holzinger (Betreuerin), Anna Moser, Barbara Mair, Blerina Hajda (ste-
hend), Magdalena Leibetseder, Katharina Moser und Ermira Dakaj (vorne)
mit Stadträtin Lili Brauneis und ihren Kindern Laini u. Tristan (re.)



Aktuelles Rathaus 02/14 21

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSeitenblicke

Osterbockbier-Anstich
Kürzlich veranstaltete die GRIESKIRCHNER Brauerei
nach sechs Jahren endlich wieder einen Osterbockbier-
Anstich. Rund 400 Gäste nahmen an diesem öster-
lichen Spektakel in der Grieskirchner Manglburg teil. 

Im Mittelpunkt stand natürlich der Osterbock, ein fein-
gehopftes, würziges Starkbier und dessen Maskottchen
– der gehörnte Hase.  Erstmals wurde ein Bierbot-
schafter gekürt. Diese Funktion bringt die Verantwor-
tung mit sich, das erste Fass Bockbier feierlich anzu-
stechen und eine Kurzrede zu halten, warum Bier im
Leben eine so wichtige Rolle spielt. Den ersten
Bierbotschafter stellt mit Herrn Christian Steininger die
Stadtkapelle Grieskirchen. Sie feiert dieses Jahr ihr
450-jähriges Jubiläum.

v.l. Brauereieigentümer Dr. Marcus Mautner Markhof, Bürgermeisterin
Maria Pachner, Stadtkapellen-Obmann Christian Steininger, Braumeister
Andreas Moser und Verkaufsleiter Gerhard Mayr

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBibliothek

Das eBook
Neues aus der Bibliothek „Lesefluss am Gries“

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSoziales

400 Jahre Stadt Grieskirchen:
Teilerlös aus Münzprägung für 

Stiftung gespendet

Anlässlich des Jubiläumsjahres „400 Jahre Stadt Grieskirchen“ hat
die Stadtgemeinde Grieskirchen Sondermünzen prägen lassen. Wie
angekündigt, kommt nun ein Teil des Verkaufserlöses der Stiftung
„Grieskirchner helfen Grieskirchnern“ zugute.

Viele halten Schritt mit der neuen Technologie des
Lesens und besitzen bereits einen eBook Reader. Nur
wenige LeserInnen wissen, dass das Herunterladen der
verschiedenen Medien kostenlos ist, wenn sie Mitglied in
der Bibliothek sind.

Als Büchereimitglied kann man sich unter
www.media2go.at einloggen, dort suchen und 
schmöckern, Bücher reservieren oder herunterladen.

Die Ausleihfrist  für ein Buch beträgt drei Wochen, dann
erlischt der Text automatisch, es ist keine Überziehungs-
gebühr zu bezahlen. Nicht nur Bücher sondern auch
Hörbücher, Videos und Zeitschriften sind zur Auswahl
vorhanden. 

Nähere Infos in der Bibliothek, Uferstr. 14, 
während der Öffnungszeiten:
Di. und F.r 9.oo - 11.00 und 15.00 - 19.00 und 
Do. von 12.00 - 16.00
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen

NMS1 Grieskirchen:
AKTION DIALOG – Internetkurs für 55+

Im Umgang mit Computer und Internet kehren
sich Erfahrung und Können im Verhältnis von
Erwachsenen und Jugendlichen in den mei-
sten Fällen um. 

Schüler/innen der Neuen Mittelschule 1 Gries-
kirchen bieten daher auch heuer Erwachs-
enen einen kostenlosen Internet-Einsteiger-
kurs an. Der Kurs findet am Donnerstag, 8.
Mai, von 13.00 bis 16.00 Uhr im EDV Raum der
NMS 1 (Schulzentrum) statt.

Anmeldungen werden unter Tel. 07248 /62408
entgegengenommen.

Die jungen Trainer/innen freuen sich darauf, den "Internet-Alltag" und die große
Welt des World Wide Webs zu vermitteln. 

Foto: NeuAug

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenGesundheit

06.4.2014 Dr. Nimmervoll Walter  Bad Schallerbach, Neumarkt/H.
13.4.2014 Dr. Fizek Andreas Grieskirchen, Schlüßlberg, Raab     
20.4.2014 Dr. Gescheva Emilija  Gallspach, Peuerbach 
21.4.2014 Dr. Göttfert Michael Gallspach, Peuerbach 
27.4.2014 Dr. Froschauer Maria Waizenkirchen, Haag/H., Andorf      

01.5.2014 Dr. Dettelbacher Martin Waizenkirchen, Haag/H., Andorf      
04.5.2014 Dr. Dettelbacher Martin Bad Schallerbach, Neumarkt/H.
11.5.2014 Dr. Fizek Andreas Grieskirchen, Schlüßlberg, Raab  
18.5.2014 Dr. Göttfert Michael Gallspach, Peuerbach
25.5.2014 Dr. Froschauer Maria Waizenkirchen, Haag/H., Andorf      
29.5.2014 Dr. Nimmervoll Walter Waizenkirchen, Haag/H., Andorf

Sonn- und Feiertagsdienst
Ärzte – Apotheken

Datum Arzt Apotheke

Der nächste Kurs zum Erwerb des „Allgemeinen Sachkunde-Nachweises“ nach dem Oö.
Hundehaltegesetz findet am Freitag, 25. April 2014, um 18:00 Uhr

im Vereinshaus am Alten Kaisersteig, Nähe Eisenbahnbrücke Moosham, statt.
Anfahrt: Kreuzung B 137, Billa / Penny Markt / Lagerhauswerkstätte

Voranmeldungen und Rückfragen an:
Obm.Stv. Gabriele Strobach (0699/10482990) oder Obmann Dr. Dieter Strobach (07248/68224)

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenHundehaltung

Sachkunde-Nachweis-Kurs für neue Hundehalter



Aktuelles Rathaus 02/14 23

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenJubilare – Wir gratulieren

Frau KITZBERGER Maria, Parz 31, zum 85. Geburtstag

Herrn WASELMAYR Josef, Parzer-Höhenstraße 27, 
zum 85. Geburtstag

Frau KÖPPELMAYR Maria, Wagnleithnerstraße 36, 
zum 90. Geburtstag

Frau HABERL Josefa, Badstraße 36, zum 85. Geburtstag

Herrn EDER Josef, Untersteinbach 5, zum 80. Geburtstag

Frau MITTERBAUER Josefa, Ludwig Anzengrubger-Straße 5, 
zum 85. Geburtstag

Frau BUCHBÖCK Aloisia, 
Badstraße 5, 
zum 80. Geburtstag

Frau EISENFÜHRER Margaretha, 
Mühlbachgasse 8, 
zum 95. Geburtstag

Frau ORTMAIR Josefa, 
Trattnachtalstraße 14, 
zum 85. Geburtstag

Frau PÖTTINGER Zäzilia, 
Zauneggerstraße 9, 
zum 80. Geburtstag

Frau WÜRDINGER Gertrud, 
Oberer Stadtplatz 20, 
zum 80. Geburtstag

Frau PFEIFFER Maria, 
Peter Rosegger-Straße 6, 
zum 80. Geburtstag

OHNE FOTO: 
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

Frau WAGNER Anna, Wagnleithnerstraße 36, zum 85.
Geburtstag

Frau REISINGER Gisela, Am Windberg 6, zum 85. Geburtstag

Frau PRAMBÖCK Paula, Hiering 23, zum 80. Geburtstag

Ehegatten Reiter Dietmar und Erna, Mühlbachgasse 21,
zur Goldenen Hochzeit

Hochzeitsjubiläen:
OHNE FOTO: 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gratuliert herzlich:

Frau Gabriele PETERMANDL, Grieskirchen, zur Geburt ihres Sohnes
LEVIN (geb.am 15.02.2014).

Familie Serkan u. Olcay CELEPCI, Grieskirchen, zur Geburt ihres
Sohnes MUHAMMED HUSREV (geb.am 27.02.2014).

Familie Hamza u. Aysema CELEP, Grieskirchen, zur Geburt ihrer
Tochter ZEYNEP TÜRKAN (geb.am 08.03.2014).

Frau Isabella WINKLER, Grieskirchen, zur Geburt ihrer Tochter
FRANZISKA (geb.am 27.03.2014).

Wir gratulieren den Brautpaaren:

Herrn Faruk CAVDAR und Frau Berna ERDEM (27.03.2014)

Herrn Günter FRÜHSTÜCKL, Grieskirchen und Frau Helga WÜEST,
Grieskirchen (04.04.2014) 

Wir trauern um:

Frau Karoline WIESINGER (103),
Wagnleithnerstr. 36, ✝ am 17.03.2014

Herrn Franz SCHIFFMANN (94),
Wagnleithnerstr. 36, ✝ am 20.02.2014

Frau Maria GADRINGER (94), 
Schulstr. 9, ✝ am 04.03.2014

Frau Maria REISINGER (89), 
Wagnleithnerstr. 36, ✝ am 20.02.2014

Frau Maria SCHÜTZENBERGER (82),
Wagnleithnerstr. 36, ✝ am 08.03.2014

Frau Anna SCHINDLER (94),  
Wagnleithnerstr. 36, ✝ am 08.04.2014

Frau Anna FRÜHAUF (89), 
Lenauweg 8, ✝ am 11.04.2014
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInformation
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Asiatischer Laubholzbockkäfer     
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer 

 
 

Wie können Sie helfen ? 
 

1. Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf 
Ihrem Grundstück befallen sind: 
Erkennungsmerkmale: (nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab        
2 - 3 cm wird befallen)  

      Käfer 20-35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf  
      den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde  
      Ausbohrlöcher �  1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven (siehe Fotos: BFW) 

 

 
 

Mehr Info unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm). 

 

2. Bei Verdacht bitte Meldung an:  

 
Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholzschädling, der trotz  
entsprechender Importkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder mit unzureichend 
behandeltem Verpackungsholz, insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südost-
asiatischen Raum, eingeschleppt wird.  
 

Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er 
gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher der für 
unsere Laubgehölze äußerst gefährliche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu 
bekämpfen ist. 
 

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun 
die weitere Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind 
dazu auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.   

 

Rathaus Grieskirchen................. 
Tel. 07248/62255-15 oder 37......... 
rathaus@grieskirchen.at 
 

       oder 

 

Bezirkshauptmannschaft  
Grieskirchen 
BH-GR.Post@ooe.gv.at 
 
Bezirksforstinspektion 
Tel. 07248/603-64342 
BH-GR.Post@ooe.gv.at 
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.������������ .com/derclubeffektTM www.letsgo.at
*Ab 14 Jahren, solange der Vorrat reicht.

Jetzt Club-Konto eröffnen, Club-Package 

aktivieren und Urbanears Kopfhörer* holen.

Geh deinen eigenen Weg. 

Raiffeisen – dein Begleiter.
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenBezirksmusikfest 2014

E I N L A D U N G
an alle Bürgerinnen und Bürger zum 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Stadtkapelle Grieskirchen 
und der Blasmusikverband.

Freitag, 27.06.2014 

Seniorennachmittag
ab 12:00 Seniorennachmittag mit
Volksmusik und Volkstanz im
Festzelt

Empfang der Gastkapellen
19:00 Empfang der Gastkapellen
mit anschließendem Festakt und
Defilierung

Partystimmung
21:00 Partystimmung im Festzelt
mit guat drauf

Samstag, 28.06.2014 

Jugend & Kreativ
14:00 Jugend & Kreativ

Marschwertung
17:00 Marschwertung und
Empfang der Gastkapellen
Im Festzelt Stimmung mit der
Stadlmusi aus Meggenhofen

Festakt
19:30 Festakt und Defilierung der
Musikkapellen

Zeltfeststimmung
21:00 Zeltfeststimmung mit den
Kreischberg Musikanten

Sonntag, 29.06.2014

Marschwertung
9:00 Marschwertung am Oberen
Stadtplatz und am Platz der
Haberfellner-Mühle

Frühschoppen
10:00 Frühschoppen im Festzelt
mit der Trachtenmusikkapelle
Neukirchen bei Lambach

Festakt
12:00 Festakt am Oberen
Stadtplatz

Großer Festzug
13:00 Großer Festzug unter dem
Motto „Eine Zeitreise mit
Blasmusik” von der Manglburg
zum Festplatz

Festausklang
Festausklang im Festzelt mit t.f.b.
– die Jungbauernmusik aus Haag
am Hausruck
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19.04.2014 16.30 Uhr / Fröling-Stadion
Samstag Meisterschaftsspiel der 1.Klasse Nord-West 

SV Pöttinger Grieskirchen 1B – Natternbach
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

20.04.2014 09.30 Uhr / Stadtpfarrkirche Grieskirchen 
Sonntag W. A. Mozart: Missa brevis in C-Dur  KV 220 

„Spatzenmesse“ 
V.: Kirchenchor Grieskirchen
Leitung: Karl Kasbauer 

24.04.2014 19.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen
Donnerstag Vortragsabend der Klassen Hans 

Schützenberger, Trompete/Flügelhorn und Franz
Wachlmayr, Posaune/Tenorhorn
Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen

25.04.2014 19.30 Uhr / raiffeisen sportarena grieskirchen
Freitag Eröffnungskonzert Landlwoche 2014

Hausruck Philharmonie, 
Eisenbahnermusikkapelle, Hausruckvoices
V.: Kulturforum Landl

Hundehaltekurs – SVÖ Grieskirchen – 
Trattnachtal
m Vereinshaus Am Alten Kaisersteig 
V.: SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal

19.00 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga 
SV Pöttinger Grieskirchen – Donau Linz 
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

26.04.2014 09.00 Uhr / ehem. Gföllnerareal-Stadteinfahrt
Samstag 2. Oldtimer und Sportwagenrallye Grieskirchen

V.: Kiwanis Club Grieskirchen Hausruckkreis

10.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Landl Blitzturnier – Schach
V.: Schachverein Sparkasse Grieskirchen

27.04.2014 16.00 Uhr / Schulzentrum Grieskirchen
Sonntag Eisenbahner Musikkapelle: „Von Wölfen und 

Rittern – ein musikalisches Abenteuer…“
EMK Grieskirchen, Volksschule Grk. u. 
Ballettklasse der LMS Grieskirchen
V.: EMK Grieskirchen

18.00 Uhr  / Landschloss Parz
Lieder – Liebe – Herz(Schmerz)
Liedertafel Peuerbach, CHORiANDERS Wallern, 
P. Hans Schurm 
V.: Kulturforum Landl

30.04.2014 19.00 Uhr / Fröling-Stadion
Mittwoch Viertelfinale im Baunti-Landescup

SV Pöttinger Grieskirchen – Union 
Edelweiß Linz
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

01.05.2014 19.30 Uhr / Landschloss Parz
Donnerstag Klavierabend 

mit Iwona Karasinska-Schlair 
V.: Kulturforum Landl 

01.05.2014 08.00 Uhr  
Donnerstag ÖAMTC Familien-Radwandertag 

Treffpunkt: Postparkplatz Grieskirchen 
Mit dem Bus ins Mühlviertel, anschließend mit dem 
Rad entlang des Schwarzenberg´schen Schwemmkanals, 
Abschluss Stiftskeller Aigen /Schlägl 
V.: ÖAMTC Grieskirchen

03.05.2014 17.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen
Samstag Faustball, 1. Bundesliga

FG Grieskirchen/Pötting gegen FBC Urfahr
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

19.30 Uhr / Landschloss Parz 
Klavierabend Appassionata mit Irene Hinum 
Claudia Lima, Monika Salhofer, Kurt Tischlinger
V.: Kulturforum Landl

04.05.2014 Ab 10.00 Uhr / Landschloss Parz
Sonntag Landltag mit prominenten 

Volksmusikgruppen
V.: Kulturforum Landl 

17.00 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der 1.Klasse Nord-West 
SV Pöttinger Grieskirchen 1B – Haag a. H. 
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

05.05.2014 19.30 Uhr / Landschloss Parz
Montag „Die schöne Müllerin“ – Matthias Helm 

(Bariton), Guntram Zauner & Stephan 
Buchegger (Gitarren)
V.: Musiksommer Bad Schallerbach

06.05.2014 20.00 Uhr / Landschloss Parz 
Dienstag „Wimmeriade“ Kammermusik und Solistisches

Elisabeth, Carina, Angelika und Alois Wimmer, 
Peter Mallinger, Nikolaus Wagner
V.: Kulturforum Landl  

07.05.2014 19.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen 
Mittwoch Kleines Konzert

Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen

20.00 Uhr / Landschloss Parz 
Oper, Operette und Musical mit dem TRIO VOX 
HUMANA
V.: Kulturforum Landl 

09.05.2014 31. Pferdemarkt der Stadt Grieskirchen
Freitag 09.00 Uhr / Oberer Stadtplatz: Pferdeschau 

und Bewertung
14.00 Uhr: Festzug
Kinderprogramm 
V.: Grieskirchner Pferdemarktkomitee

19.00 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga 
SV Pöttinger Grieskirchen – Micheldorf
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

20.00 Uhr / Stadtpfarrkirche Grieskirchen
G.F. Händel „JEPHTA“ 
Oratorium f. Solisten, Chor, Orchester

und Erzähler (gekürzte Fassung)  
V.: Chor der Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Leitung: Karl Kasbauer
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10.05.2014 09.00 – 12.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Samstag bei Schlechtwetter TIZ Grieskirchen

Mostlandl Roas – Zukunftsdialog 
V.: Regionalverband Mostlandl Hausruck

13.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen
Faustball, 2. Landesliga
FG Grieskirchen/Pötting gegen St. Leonhard und 
Lichtenau
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

17.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen
Faustball, 1. Bundesliga
FG Grieskirchen/Pötting gegen Union Freistadt 
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

12.05.2014 18.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen 
Montag Vortragsabend der Fagottklasse Johanna 

Schamberger
Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen

13.05.2014 09.00 – 12.00 Uhr / BH-Grieskirchen
Dienstag Sprechtag der Oö. Patienten- und 

Pflegevertretung
Anmeldung bis 09.05.2014
V.: Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen

ab 14.05.2014 07.00 – 17.30 Uhr  Mo, Di, Do. 
Mittwoch 07.00 – 12.45 Uhr  Mi, Fr 

Ausstellung im Rathaus bis Ende August 
Künstler: Birgit Vranze / Rüdiger Schmidsberger

14.- 16.05.2014 15.00 - 18.00 Uhr / Landesmusikschule 
Mi – Fr Grieskirchen 

Ensembleworkshop mit Christoph Cech
16.05.2014 - 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert des Workshops
Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen

16.05.2014 19.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen 
Freitag Volksmusikantentreffen

Roßmarkt 1 
V.: LMS Grieskirchen

18.05.2014 14.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen
Sonntag Faustball, 1.Bundesliga 

FG Grieskirchen/Pötting gegen TUS 
Kremsmünster
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

14.30 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der 1.Klasse Nord-West 
SV Pöttinger Grieskirchen 1B – Raab
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

18.05.2014 18.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule 
Sonntag Grieskirchen 

Vortragsabend der Kontrabass- und E-
Bassklasse Vasile Nita, der Klarinetten- und 
Saxophonklasse Erwin Harrer und der 
Klarinettenklasse Rudolf Arminger
V.: LMS Grieskirchen

20.05.2014 19.00 Uhr / Fröling-Stadion
Dienstag Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga 

SV Pöttinger Grieskirchen – SV Gmunden 
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

21.05.2014 19.30 Uhr 
Mittwoch Maiandacht bei der 

Kürschner-Mühle
V.: ÖVP Frauen Grieskirchen

22.05.2014 18.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen 
Donnerstag Vortragsabend der Klasse Gerald Sporn 

(Keyboard)
Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen 

24.05.2014 10.00 – 14.00 Uhr / Kirchenplatz Grk.  
Samstag Maifest ÖVP Grieskirchen

Mostverkostung und bäuerliche Schmankerl
Kinderprogramm
V.: ÖVP Grieskirchen 

12.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen 
Faustball, 1. Landesliga Damen
FG Grieskirchen/Pötting gegen Münzbach und 
Lichtenau
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

17.00 Uhr / Faustballzentrum Grieskirchen 
Faustball, 1. Bundesliga
FG Grieskirchen/Pötting gegen Tigers 
Vöcklabruck
V: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

26.05.2014 18.00 Uhr / Landesmusikschule Grieskirchen 
Montag Vortragsabend der Waldhornklasse Thomas 

Pertlwieser und der Tubaklasse Johann Oberauer
Saal der LMS Grieskirchen 
V.: LMS Grieskirchen

30.05.2014 18.30 Uhr / Fröling-Stadion
Freitag Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga 

SV Pöttinger Grieskirchen – SV Bad Ischl 
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

30.05.2014 - 30.05. – 12.00 bis 20.30 Uhr /  Bahnhofswiese Grieskirchen
01.06.2014 31.05. – 10.00 bis 20.30 Uhr /  Bahnhofswiese Grieskirchen
Freitag - 01.06. – 10.00 bis 18.00 Uhr /  Bahnhofswiese Grieskirchen
Sonntag 5. Türkisches Fest - 

Tag der offenen Tür 
VA: ATIB Türkisch-Islamischer Kulturverein 

Bürgermeisterin Maria Pachner
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Wir nehmen Ihre Veranstaltungen, die in Grieskirchen stattfinden, gerne in unserem Kalender auf:

Meldungen bitte: per E-Mail an maria.markgraf@grieskirchen.at oder per Online-Formular unter
www.grieskirchen.at/formulare „Veranstaltungsmeldung f. Veranstaltungskalender“


